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Zum 80. Geburtstag

Zum 85. Geburtstag

Zum 90. Geburtstag

Zur Goldenen Hochzeit

Buchberger Josef, Würnsdorf-Bergern
Kaminger Ludmilla, Am Teich

Mag. Gmach Elisabeth, Pöggstall

Bayer Elfriede, Pöggstall
Fröschl Hedwig, Laas

Mörth Hermine, Prinzelndorf
Dangl Hermann, Würnsdorf

Martin Berta, Weinling

Grüneis Hilde & Helmut, Würnsdorf
Brunner Martha & Hubert, Pöggstall

Haller Aloisia & Ferdinand, Prinzelndorf

Die Vertreter der Marktgemeinde Pöggstall
gratulieren herzlich, wünschen alles Gute

und vor allem viel Gesundheit für die
nächsten Lebensjahre!

 

Geburten in der 

Marktgemeinde Pöggstall
 

Pöggstalls Ehrenbürger und Bürgermeister a. D. ÖKR Josef Nagl 
feierte im Sommer seinen 75. Geburtstag. Mit einer großen Schar 
an Gästen wurde dieser Festtag begangen. Josef Nagl ist auch 
Ehrenringträger der Marktgemeinde Pöggstall, war beinahe 30 
Jahre in der Kommunalpolitik tätig - davon 14 Jahre als 
Bürgermeister. Viele Vereinsfunktionäre dankten dem Jubilar für 
seinen unermüdlichen Einsatz und würdigten seine Verdienste.

Foto v.l.: Bgm. Johann Gillinger, LAbg. Karl Moser, Pfarrer Franz Schaupp, Franz 
Neuninger, Gattin Rosa, HR Ing. Leopold Rötzer, ÖKR Josef Nagl, Vbgm. Margit 
Straßhofer, Jugendfreund Pfarrer Helmut Buchegger und Bgm. Josef Riegler

Jungwirth Fabienne
Pöggstall - Grabengasse 12/6,  23.07.2012

Kaminger Jacob
Loibersdorf 31/1, 03.08.2012

Graf Timon
Pöggstall - Tavernplatz 1/2, 09.08.2012

Fuchs Luca
Pöggstall - Untere Hauptstraße 9/A, 01.09.2012 

Stegmaier Melissa Sophia
Pöggstall - Postfeldstraße 7, 05.09.2012

Gaziev Salman Sultanovic
Würnsdorf 35, 07.09.2012

Die Marktgemeinde Pöggstall gratuliert herzlich!

ÖKR Josef Nagl feierte
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Bgm.

Weltmeister im Bankdrücken

Herr Karl Schrabauer aus Bergern hat 
bei  der Weltmeisterschaft in 
D e u t s c h l a n d  m i t  2 5 0  k g  
österreichischen Rekord geschafft 
und somit den Weltmeistertitel 
gehol t .  Be i  der  d ies jähr igen 
Weltmeisterschaft waren 300 
Kraftsportler am Start.  In der Klasse 
M ä n n e r  4 5 - 4 9  u n d  d e r  
Gewichtsklasse bis 110 kg war er 
nicht zu schlagen und holte den Titel 
nach Österreich und damit auch nach 
Pöggstall. 2009 ging Herr Schrabauer 
b e r e i t s  b e i  d e n  
Europameisterschaften als Sieger 
hervor.

Die Marktgemeinde Pöggstall 
gratuliert herzlich 

zu diesen tollen Erfolgen!

Aufgrund der nunmehrigen klimatischen Verhältnisse ist die akute 
Waldbrandgefahr in den Wäldern nicht mehr gegeben.
Die Bezirkshauptmannschaft Melk hebt daher die Verordnung vom 
23. März 2012 , MEL1-A-0814/006, mit sofortiger Wirkung auf.

Rechtsgrundlagen: §§ 41 Abs. 1 und 3, 170 Abs. 1 und 174 Abs. 1 lit. 
a  Ziff. 17 Forstgesetz 1975, i.d.g.F.

Aufhebung der Verordnung - Waldbrandgefahr

Sehr geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!

 

 

Gemeinsam für die Landesausstellung

m  Montag, dem 12. November fiel im Rahmen einer Pressekonferenz, die im Kaisersaal des Schlosses 
stattfand, der offizielle Startschuss für die Bewerbung zur Landesausstellung 2017 im Waldviertel. Dabei Awurde u.a. klar zum Ausdruck gebracht, dass diese prestigeträchtige Landesschau mit dem Standort 

Schloss Pöggstall  inmitten der Region des südlichen Waldviertels als ein gemeinsames Projekt der 12 Gemeinden 
der ÖKO Region ausgerichtet werde und dabei jede der Gemeinden Schwerpunkte in Wirtschaft und Tourismus 
setzen soll. 

Unter dem Motto „Gemeinsam stark und erfolgreich“ soll weiters in Kooperation mit dem Regionalverband, der 
Dorf- und Stadterneuerung, Kulturvernetzung NÖ, Waldviertel Tourismus GmbH sowie Leader Region Südl. 
Waldviertel und dem Land NÖ, dieser angestrebte Schulterschluss zum gewünschten Erfolg führen und dieses 
geplante Vorhaben schließlich realisiert werden können. 

Wie schon bekannt sein dürfte, haben die Stadtgemeinde Gmünd sowie die Gemeinde Allentsteig bereits 
Bewerbungen beim Land NÖ abgegeben, und weitere Bewerber könnten noch folgen. Daher ist es umso wichtiger, 
sich dementsprechend breit aufzustellen und alle Möglichkeiten zu nutzen, um bei dieser Bewerbung gegenüber 
den Mitbewerbern (alle 4 bisherigen Landesausstellungen waren im nördlichen Landesteil) zu bestehen.

Eines war uns auch wichtig, zu dokumentieren, dass der bereits lang geforderte Ausbau der Verkehrsachsen Ysper / 
Weitental / Zwettl in den nächsten Jahren vorangetrieben bzw. umgesetzt werden sollte.
Konkret im Bereich des Weitentales die Errichtung einer in beiden Richtungen führenden Überholstrecke / B-216 
sowie die Schaffung einer Kriechspur im Hölltal / B 36 und weitere Verbesserungen in Richtung Persenbeug. 
Angeregt wurde auch die seit längerem diskutierte Errichtung eines Radweges von Weins/Donau über Ysper, 
Laimbach, Pöggstall, und weiter über Am Schuß, Raxendorf, Mühldorf nach Spitz als Anbindung an den Donau 
Radweg, der vor allem regionalwirtschaftliche Impulse auslösen könnte.

Ich bin sehr davon überzeugt, dass die äußerst positive Berichterstattung in den Medien ihre Wirkung erzielte, vor 
allem das geschlossene Auftreten aller beteiligten Personen war sehr überzeugend. 
Wichtig wird aber auch sein, die Energie sowie die notwendige Begeisterung mitzunehmen und an die 
anstehenden Aufgaben heranzugehen, nur so haben wir eine realistische Chance, mit dieser Landesausstellung 
unsere Region nachhaltig zu stärken.

Foto v. l.: 
Karl Becker (Regionalmanagement Mostviertel), Vbgm. 
Margit Straßhofer, GGR Ing. Gerhard Weissensteiner, GGR 
Gottfried Röster, Bgm. Johann Habegger (Obmann Öko 
Region)
LAbg. Karl Moser (Sprecher ARGE Landesausstellung 2017) 
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Spatenstich  - Renovierung Schloss Pöggstall 

Nach Ausgliederung des Schlosses Pöggstall aus der 
Gemeindeverwaltung in die “Marktgemeinde Pöggstall 
Kommunal KG” und das schriftliche Bewerbungsschreiben 
an das Land NÖ für die Landesausstellung im Jahr 2017 fand 
im Sommer der Spatenstich für die Sanierungs- u. 
Renovierungsarbeiten statt. 
Sowohl die Ausstellungs- als auch die Veranstaltungsräume 
müssen barrierefrei erreichbar sein, daher ist der Einbau 
mehrerer Lifte erforderlich. Unzählige Maßnahmen sind in 
Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt und dem Amt 
der NÖ Landesregierung durchzuführen, die in mehrjährige 
Bauetappen aufgeteilt werden.
Foto: Baum. Bernhard Sekora u. Prok. Walter Schmid (Fa. Jägerbau Pöggstall) mit 
den Mitgliedern des Gemeindevorstandes Friedrich Prammer, Gottfried Röster, DI 
Anton Eder, Ing. Gerhard Weissensteiner, Vbgm. Margit Straßhofer u. Bgm. Johann 
Gillinger

Besuch des Bischofs in Weinling

Anlässlich des Bischof-Besuches aus Nigeria fand am 
19. August in Weinling eine Festmesse statt.

Bgm. Johann Gillinger konnte an diesem Abend den 
Bischof aus der Diözese Orlu in Nigeria - Augustine 
Tochukwu Ukwuoma, Herrn Pfarrer Fabian Ehujuo aus 
der Pfarre Laimbach sowie Pfarrer Silvio Evarelli 
begrüßen. Die Dorfgemeinschaft sorgte für das leibliche 
Wohl der Gäste.

Schuljause NEU in der Hauptschule Pöggstall
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Seit Beginn des Schuljahres 2012/13 betreibt die Caritas-
Werkstätte Braunegg das Schulbuffet in der 
Hauptschule.
Das vielfältige Angebot wird sowohl in der großen Pause 
am Vormittag, als auch in der Mittagspause von Schülern 
und Lehrern gerne genützt.
Dieses Projekt soll einen Beitrag zur Integration von 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen leisten.

Foto - Bgm. Johann Gillinger, Dir. Gottfried Röster und 
Caritas Tagesheimleiterin Elisabeth Spatt mit den 
MitarbeiterInnen des Schulbuffets

Die Aktion Schutzengel sorgt für mehr Sicherheit auf dem Schulweg. Aus diesem Anlass besuchten Bürgermeister Johann Gillinger und 
Vbgm. Margit Straßhofer die Kleinen in den Kindergärten Neukirchen und Pöggstall sowie die SchülerInnen der Volksschule Pöggstall.
„Wir haben alleine in den zwölf Jahren, in denen die Schutzengel-Aktion jetzt läuft, rund 1.500 Gefahrenstellen auf NÖ Straßen 
beseitigt. Das wollen wir weiter tun, wobei wir in erster Linie darum bitten, dass Eltern und Lehrer uns Gefahrenstellen von ihrer Warte 
aus nennen“, sagt Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll (ÖVP). 

Aktion Schutzengel

“Wohnen im Waldviertel” - Neuinitiative in PÖGGSTALL

Neue Einwohner/innen statt Abwanderung 
Das Waldviertel hat mehr zu bieten als viele wissen. Das Projekt „Wohnen im 
Waldviertel“ positioniert die Region erfolgreich als Wohnstandort. 

Nun auch unsere Gemeinde Pöggstall.
Auf Initiative von Bgm. Johann Gillinger hat der Gemeinderat bei der Sitzung am 
19.10.2012 einstimmig beschlossen, gemeinsam mit über 50 Gemeinden am Projekt 
„Wohnen im Waldviertel“ teilzunehmen.
„Wohnen im Waldviertel - Wo das Leben neu beginnt.“
Gemeinsam werden im Zentralraum Wien und Linz, aber auch im Waldviertel 
Werbeaktivitäten gesetzt, um den Zuzug in unsere Region zu fördern und die 
Abwanderung zu bremsen. Dies kann nur in Zusammenarbeit vieler Gemeinden 
gelingen.
Herzstück der Kampagne ist die Plattform www.wohnen-im-waldviertel.at. Hier 
werden Häuser, Wohnungen und Grundstücke vermarktet. Und hier finden Suchende 
in Zukunft auch Angebote unserer Gemeinde. Ebenso auf unserer eigenen Webseite 
www.poeggstall.at
Haben Sie eine Immobilie oder ein Grundstück zu verkaufen oder zu vermieten? Wir 
helfen Ihnen gerne dabei, Ihr Objekt kostenfrei zu inserieren. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns am Gemeindeamt. Sie leben in einer Region, in der sich Vieles tut.
Darüber hinaus finden Sie auf www.wohnen-im-waldviertel.at eine Präsentation des 
Waldviertler Wohnumfeldes. Wo gibt es freie Arbeitsplätze in der Region? Wo kann 
mein Kind in die Schule gehen? Wie weit ist es zum nächsten Einkaufszentrum? 
Welche Direktvermarkter und Nahversorger gibt es in der Umgebung? Wo liegt die 
nächste Arztpraxis? In welchem Verein kann ich mich engagieren? (…)

Botschafter/innen für´s Waldviertel

Obwohl mittlerweile jährlich 4.000 Personen als Hauptwohnsitzer ins Waldviertel ziehen, weil die Region als Wohnstandort 
wieder nachgefragt wird, haften Klischees und Vorurteile hartnäckig am Image der Region. 
Sie wollen mithelfen, das Image der Region zu verbessern?
Persönliche Empfehlungen sind die besten Werbeträger. Um möglichst vielen Menschen die Vorzüge des „Wohnen im 
Waldviertel“ näherzubringen, suchen wir Personen, die als „Botschafter/innen“ in ihrem privaten und beruflichen Umfeld 
über den Wohnstandort berichten. Wir unterstützen Sie dabei!
Helfen Sie mit, Menschen dazu zu ermutigen, ins Waldviertel zu ziehen oder hier zu bleiben. Ganz einfach im Gespräch. Im 
Büro, auf der Baustelle oder bei Kundenbesuchen, bei Festen, Veranstaltungen oder am Fußballplatz, bei Treffen mit 
Freunden oder bei Familienfeiern.
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Marterlwanderung in Neukirchen

Zu einer „Marterlwanderung“ im Gebiet der Pfarre Neukirchen luden das Bildungswerk Pöggstall des BHW NÖ und der 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Neukirchen am 16. September ein. 
Es war dies bereits die 8. Marterlwanderung im Gebiet der Gemeinde Pöggstall, die vom Bildungswerkleiter OSR Herbert 
Neidhart organisiert wurde. An diesem strahlenden Herbstsonntag führte die Wanderung von Neukirchen über Ober- und 
Unterhohenau,  Wachtberg und Fahrenberg nach Oberdörfl. Der Bildungswerkleiter gab verschiedene Informationen zu den 
„erwanderten“ religiösen Kleindenkmälern.
In Oberdörfl segnete Pfarrer Zbigniew Mazurczak das renovierte Albrechtsberger-Kreuz und feierte mit rund 
65 Teilnehmern eine Marienandacht. Anschließend gab es eine Agape, und dann ging es über den Bildstock bei der „Roten 
Lacke“ und das Weißenlehner-Kreuz zurück nach Neukirchen.

Teilnehmer der 
Marterlwanderung 

beim 
Albrechtsberger-

Kreuz in Oberdörfl

Zum „offenen Singen“ im Kaisersaal des Schlosses Rogendorf in Pöggstall lud das Bildungswerk Pöggstall am 15. September 
ein. Der Leiter des Bildungswerkes Pöggstall, OSR Herbert Neidhart, erinnerte in seiner Begrüßung daran, dass das Bildungs- 
und Heimatwerk Niederösterreich (BHW NÖ) derzeit mit den „Lernfestwochen“ sein 66-jähriges Bestehen feiert. Unter der 
Leitung der Gesangs- und Musikgartenpädagogin Mag. Christina Foramitti erarbeiteten und sangen die rund 30 
TeilnehmerInnen gemeinsam Lieder aus aller Welt. Alle waren mit Begeisterung dabei und ließen den Nachmittag zu einem 
echten Erlebnis werden.

Offenes Singen im Kaisersaal

Die TeilnehmerInnen 
mit Mag. Christina 

Foramitti 
(4. von rechts)
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Pflichten der HUNDEFÜHRER

§ 8 (2) Wer einen Hund führt, muss die  des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist ein baulich oder 
funktional zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in 
gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen 

hat, 

§ 8 (3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an der Leine oder 
mit Maulkorb geführt werden.

Es ist eigentlich unverständlich, dass die Exkremente eines Hundes im 
Bereich Ecke Badgasse (Fa. Bayer) unmittelbar neben dem dafür 
vorgesehenen Mülleimer und dem darüber montierten Behälter mit 
den Sackerln für den Hundekot liegen bleiben. 
Wir  ersuchen die Hundeführer  um mehr Sorgfalt  und 
Verantwortungsbewusstsein. -  Vielen Dank für das Verständnis!

Exkremente

unverzüglich beseitigen und entsorgen.

WERBEEINSCHALTUNG im Gemeinde-Journal für Betriebe

Redaktionsschluss für eine Einschaltung im Gemeinde-Journal ist am Dienstag, dem 4. Dezember 2012. 
Bitte übermitteln Sie Ihren Beitrag per Mail an gemeinde@poeggstall.at  zeitgerecht. 

Die Kosten für eine Einschaltung bis zu einer Größe von maximal 10 cm x 9 cm betragen 
für die Gesamtauflage von 1.300 Stück €URO 30,- .
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Rückblick - wieder aufhOHRchen

Dämmerungseinbrüche
Tipps zum Vorbeugen:

o Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich.
Beim Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer das Licht
eingeschaltet lassen. Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und
unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren.
Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit
sich das Licht einschaltet, wenn sich jemand dem Haus nähert. Vor allem auch
Kellerabgänge und Mauernischen gut beleuchten. Die Außenbeleuchtung
sollte nach Möglichkeit zentral steuerbar sein.

o Im Urlaub Nachbarn ersuchen, die Post und die Werbesendungen aus dem
 Briefkasten zu nehmen, um das Haus/die Wohnung bewohnt erscheinen zu

lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen.

o Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Aufstiegs-,
 Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. 
Außensteckdosen abschalten (können auch vom Täter genutzt werden).

o Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein
offenes Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer
Fenstergriffe). Auch heiztechnisch ist Stoßlüften ökonomischer als
permanentes Spaltlüften. 

Achtung:  Versicherungen zahlen nicht oder weit weniger, da kein Einbruch
sondern evtl. nur ein normaler Diebstahl vorliegt!

o Vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen
Sicherungseinrichtungen die kostenlose und objektive Beratung
(kein Verkaufsinteresse) durch die Kriminalpolizeiliche Beratung
in Anspruch nehmen. Anforderung über jede Polizeidienststelle.

Bezirkspolizeikommando Melk
Polizeiinspektion Pöggstall

0591333143 oder
Notruf 133 

Zur Klärung, aber vor allem  zur Verhinderung von Straftaten, ist die Polizei auf die Mithilfe der 
Bevölkerung angewiesen. Bei verdächtigen Wahrnehmungen (z.B. fremde Fahrzeuge im 

Siedlungsgebiet) sollte die Polizei verständigt werden. 
Hinweise werden vertraulich behandelt.
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22. und 23. Septemer 2012 fand zum ersten Mal “wieder aufhOHRchen” in unserer Gemeinde statt. Die Geschäftsführer der 
Volkskultur NÖ  - Dorli Draxler und Dr. Edgar Niemeczek konnten gemeinsam mit den Gemeindeverantwortlichen viele Gäste 
begrüßen und freuten sich über das gelungene Wochenende. 
Zum Auftakt gab’s ein Chöretreffen sowie die Buchpräsentation “Lieder aus dem Waldviertel” von Prof. Walter Deutsch, 
danach ging es in die Gasthöfe Sommer-Neukirchen, Haider-Würnsdorf und Gerstbauer-Pöggstall, wo bei der 
Wirtshausmusik traditionelle Musik in angenehmer Atmosphäre präsentiert wurde. 
Am Sonntag fand ein äußerst festlich gestalteter Gottesdienst statt, den die Präsidentin von “Hilfe im eigenen Land-
Katastrophenhilfe österr. Frauen” - Frau Sissi Pröll mitfeierte. Im Anschluss daran bildete der Frühschoppen im Arkadenhof 
des Schlosses den Auftakt zum Sternmarsch der Blasmusikkapellen und Trachtengruppen mit anschl. Großkonzert. Bei 
“miteinander aufhOHRchen” konnte der 2. Landtagspräsident Mag. Johann Heuras die großartige Stimmung der vielen 
Mitwirkenden und Gäste miterleben.
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Im Oktober feierte Billa Würnsdorf sein 10jähriges 
Bestehen. Gratis wurden Bier, alkoholfreie Getränke, 
Würstel, sowie Kaffee und Kuchen ausgegeben. Der 
Haribo-Bär und die Ölz-Schulmaus verteilten 
Naschereien an die Kinder. Gemeinsam mit der 
Elternprojektgruppe Pöggstall wurde die Neugestaltung 
des Kinderspielplatzes in Pöggstall vorgestellt. Obgleich 
Speisen und Getränke "gratis" hergegeben wurden, 
stellte das Billa-Team eine Spendenbox für das Projekt 
Kinderspielplatz auf. 
Danke an die Initiatorin Isabella Katzensteiner und ihr 
Billa-Team für diese tolle Aktion, bei der € 542,-  für den 
Spielplatz gesammelt und der Elternprojektgruppe 
Pöggstall übergeben werden konnten.

10 Jahre BILLA Würnsdorf & Unterstützung Kinderspielplatz

       Lukas Schmid aus Würnsdorf als “Heinerle” in Blindenmarkt

Ein Herzenswunsch ging für den begabten 13jährigen 
Lukas Schmid in Erfüllung, der bei den diesjährigen 
Blindenmarkter Herbsttagen in der Operette “Der fidele 
Bauer” die Rolle des “Heinerle” spielte. 

Bereits in der Volksschule wurde die musikalische 
Begabung von Lukas erkannt. Nach einigen Auftritten in 
der Schule konnte er nun auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten, seine Begabung einem großen Publikum 
zeigen. Die Zuschauer waren begeistert.

Unter den Ensemblemitgliedern waren auch Heinz Müller 
aus Pöggstall und Noah Garschall, der Sohn von 
G o l d s c h m i e d i n  A n d r e a  K a m l e i t h n e r  u n d  
Uhrmachermeister Peter Garschall.

***

Im Jahr 2013 steht die Operette “Die Landstreicher” von Carl 
Michael Ziehrer auf dem Spielplan.  4. - 27. Oktober 2013

40 Jahre Verschönerungsverein Pöggstall

Im Anschluss  an die  Festmesse konnte der  
V e r s c h ö n e r u n g s v e r e i n  a m  d i e s j ä h r i g e n  
Dirndlgwandsonntag im September auf 40 erfolgreiche 
Jahre bei der Jubiläumsfeier zurückblicken. Anlass genug, 
vielen Vereinsmitgliedern in Form von Urkunden bzw. 
Anstecknadeln “DANKE” zu sagen. Bgm. Johann Gillinger  
wies auf einige wichtige Projekte des Vereines, wie 
Pöggstaller Tracht, Blütenpracht u.a.m. hin und 
gratulierte den Verantwortlichen sowie allen Freiwilligen 
für dieses besondere Engagement. Die Obfrau der 
Dorferneuerung, ÖKR Maria Forstner, fand lobende 
Worte und ersuchte, weiterhin die Gemeinde so lebens- u. 
liebenswert zu gestalten.

Flohmarkt des Tierschutzvereines Pöggstall

Zum dritten Mal wurde im September der Flohmarkt des 
Tierschutzvereines Pöggstall in der Einfahrt der Apotheke 
Pöggstall sowie im Hof der Glasbläserei Faffelberger 
organisiert. Der Reinerlös dieser beiden Tage dient für 
karitative Anliegen des Vereines, für die Vermittlung, 
Aufnahme bzw. Beherbergung  herrenloser Tiere.
Nähere Informationen finden Sie auch unter 
www.tierschutzverein-poeggstall.at

Foto - die MitarbeiterInnen des Tierschutzvereines mit 
Vertretern der Marktgemeinde Pöggstall

Neuer Themenweg “Stein und Zeit”

Auf Initiative des Verschönerungsvereines Pöggstall 
wurde mit Unterstützung der Dorf-u. Stadterneuerung 
neben dem bereits bestehenden Traunfellner-
Wanderweg ein weiterer Themenweg errichtet. Vom 
Ausgangspunkt - Gh. Höllmüller in Loibersdorf - teilt sich 
der Weg in zwei Etappen, die jeweils ca. 4 km lang sind. 
Schautafeln weisen auf geologische Besonderheiten und 
verschiedene Gesteine der Region hin. Eröffnet wurde 
der Weg beim diesjährigen Familienwandertag am 26. 
Oktober.

Foto v. l.: Brigitte Gattermann, Obmann Johannes Hintersteiner, Bgm. 

Johann Gillinger, Geologe Andreas Thinschmidt und Obm.Stv. 

Johannes Höllmüller

Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber sowie für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Pöggstall
Fotos: Friedrich Reiner,  Marktgemeinde Pöggstall, OSR Herbert Neidhart 

Hersteller: Marktgemeinde Pöggstall, Druck: Sandler, Marbach - Auflage 1.300 Stk. - Druck- u. Satzfehler vorbehalten

Lange Nacht der Museen

Am Samstag, dem 6. Oktober waren im Schloss 
Pöggstall anlässlich der “Langen Nacht der Museen” 
die Museen und Ausstellungen bis nach Mitternacht 
geöffnet. 
Den nächtlichen Besuch in den historischen Gemäuern 
nützten viele Besucher, die sich von Herrn Johann 
Hufnagl, von Frau Irmgard Linke-Traunfellner und Herrn 
Herbert Kolm durch die Ausstellungsräume führen 
ließen.

Foto v. l.: Johann Hufnagl (Schlossführer), GGR Ing. Gerhard 
Weissensteiner und Herbert Kolm (Imkerei einst und jetzt)
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der Weg beim diesjährigen Familienwandertag am 26. 
Oktober.

Foto v. l.: Brigitte Gattermann, Obmann Johannes Hintersteiner, Bgm. 

Johann Gillinger, Geologe Andreas Thinschmidt und Obm.Stv. 

Johannes Höllmüller
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Lange Nacht der Museen

Am Samstag, dem 6. Oktober waren im Schloss 
Pöggstall anlässlich der “Langen Nacht der Museen” 
die Museen und Ausstellungen bis nach Mitternacht 
geöffnet. 
Den nächtlichen Besuch in den historischen Gemäuern 
nützten viele Besucher, die sich von Herrn Johann 
Hufnagl, von Frau Irmgard Linke-Traunfellner und Herrn 
Herbert Kolm durch die Ausstellungsräume führen 
ließen.

Foto v. l.: Johann Hufnagl (Schlossführer), GGR Ing. Gerhard 
Weissensteiner und Herbert Kolm (Imkerei einst und jetzt)
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NKD eröffnet

Eröffnung MERANA

Anita & Kurt Schmidradler konnten am 20. September 
mit einer großen Schar an Gästen die Eröffnung ihres 
neuen Geschäftsstandortes feiern.
Eine große Bereicherung für die Marktgemeinde 
Pöggstall ist dieses gelungene Projekt - 

waldviertel optik und akustik * merana café * 
merana vital (Gesundheitsbereich)

Die Kunden können in angenehmer Atmosphäre Kaffee 
und hausgemachte Mehlspeisen genießen. Der 
V i t a l b e r e i c h  b i e t e t  M a s s a g e n ,  
Energetikbehandlungen, Beratungen uvm.

Wir wünschen viel geschäftlichen Erfolg!

Die Neueröffnung der NKD Filiale im Zentrum 
Pöggstalls ist für viele Kunden aus Nah und Fern eine 
große Bereicherung und trägt zur Belebung des 
Ortskernes bei.
Bekleidung, diverse Textilien, Dekoartikel  und Vieles 
mehr zählt zum Angebot des Geschäftes, in dem das 
sehr freundliche und kompetente Verkaufsteam zum 
Einkaufen anregt.

In der zweiten Verkaufsfläche neben NKD wird in Kürze 
der neue DAYLI-Markt seine Pforten öffnen.

Weihnachtsmarkt im Schloss Pöggstall

Schloss-G’Schäftl geöffnet
Samstag,  8. Dez. 9.00  -  21.00
Sonntag,  9. Dez. 9.00  -  18.00
Samstag,  15. Dez. 9.00  -  17.00

0
0

 

Am 8. und 9. Dezember ist es wieder so weit - im Schloss 
Pöggstall findet der diesjährige WEIHNACHTSMARKT 
statt. Einige neue Aussteller bereichern das bereits 
bestehende Angebot und laden noch mehr zum 
Gustieren und Stöbern.
Auch das Schloss-G’Schäftl im Rondell hat an diesem 
Wochenende die Pforten geöffnet, wo Sie Sachen aus 
der Region finden können. Weihnachtsgeschenke für 
jedermann - egal, ob Familie, Freunde, Mitarbeiter 
oder Nachbarn - für alle ist etwas Passendes dabei.
Selbstverständlich können Sie Ihren Einkauf im Schloss-
G’Schäftl mit dem Echt guat 10er bezahlen!
Für jene, die am Weihnachtsmarkt-Wochenende keine 
Zeit haben, im G’Schäftl einzukaufen, haben wir auch 
am Samstag, dem 15. Dezember von 9.00-17.00 Uhr 
geöffnet.


